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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.
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herzlich willkommen zum zweiten Heimspiel 
in dieser Woche gegen die „Green Heroes“ des 
TSV Haching München. Zum 67. Mal stehen sich 
beide Mannschaften in einem Bundesligaspiel 
gegenüber. Dabei ist die Heimbilanz unseres 
BR Volleys Teams in diesem Traditionsduell 
äußerst positiv. 29 Siege stehen nur fünf 
Niederlagen gegenüber. Die Pleiten datieren 
aus früheren Jahren großer Rivalität. Aktuell 
sind die Rollen gegen den Tabellenvorletzten 
klar verteilt und so möchten Ruben Schott & Co 
mir Eurer Unterstützung auch keine Zweifel am 
Ausgang dieser Partie aufkommen lassen.

In der Heftmitte dieser Ausgabe findet Ihr heute 
Timo Tammemaa, der Euch im Anschluss an 
das Match zur Autogrammstunde am Fanshop 
empfängt. Der estnische Nationalspieler hat 
sich in der Stammformation unserer Mann-
schaft festgebissen und ist vor allem im Block 
mit seiner Erfahrung unverzichtbar. „Reif von 
der Insel“ titelte die Berliner Zeitung in dieser 
Woche über ihn, denn Tammemaa stammt vom 
größten Eiland des Baltikum-Staates. Auch 
er wird sich für die Familie daheim sicher ein 
Exemplar dieser zehnten VOLLEY MAX Ausgabe 
sichern, die gemeinsam mit dem RAZ Verlag 
für Euch gestaltet wurde. Wir wünschen 
damit ebenso viel Spaß wie mit dem heutigen 
Geschehen auf dem Spielfeld.

Eure BR Volleys

LIEBE
ZUSCHAUER
UND FANS,
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Aktuell nimmt die K.o.-Phase in der CEV Champions 
League unweigerlich viel Raum in den Köpfen des 
BR Volleys Teams ein, und doch sind die Berliner 
gefordert, in der Volleyball Bundesliga nicht locker 
zu lassen. Jedes Heimspiel vor den eigenen Fans 
ist eine Freude und so werden die Hauptstädter 
auch den Auftritt am heutigen Samstag gegen den 
TSV Haching München motiviert angehen. Im Duell 
mit den Bayern kann Headcoach Joel Banks wieder 
die volle Breite seines Kaders ausschöpfen.

Ruben Schott war sichtlich stolz und beseelt, 
wie das BR Volleys Team am Mittwochabend das 
Hinspiel gegen den französischen Meister Tours 
VB meisterte. Nachdem sich der Kapitän sekun-
denlang auf dem Court, wo er wenige Minuten 
zuvor den Matchball zum 3:1-Erfolg verwandelte, in 
Gedanken versunken festgeguckt hatte, verteilte er 
an jeden einzelnen Mitspieler ein Sonderlob. Dabei 

hätte Schott selbst nach seiner absolut MVP-wür-
digen Leisung mit 18 Punkten wahrscheinlich die 
größte Anerkennung verdient. Als Belohnung 
nimmt der 29-jährige Außenangreifer aber sicher 
gern auch eine Pause, bevor nächste Woche in 
Frankreich das Rückspiel in der Playoff-Runde der 
Königsklasse wartet.

Das Match am Wochenende gegen den TSV Haching 
München bietet eine solche Gelegenheit, dem 
Stammpersonal eine Auszeit zu geben. So spielt 
die Belastungssteuerung in den Gedanken von 
Cheftrainer Joel Banks am Samstag eine Rolle. 
„Wir treffen in den nächsten Bundesligawochen 
nun wieder auf viele Aufsteiger und Teams aus der 
unteren Hälfte. Mit Blick auf die Tabelle können 
wir diese Aufgaben etwas lockerer angehen“, zeigt 
sich Zuspieler Johannes Tille vor dem 17. Spieltag 
entspannt. Nachdem die Helios Grizzlys Giesen 

ROTATION
IST ANGESAGT

Rückkehr in den Volleyballtempel

 „Wir sind noch keine 
geölte Maschine“
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beim VfB Friedrichshafen mit 1:3 verloren, ist der 
Vorsprung der Berliner wieder gewachsen. Binnen 
sieben Tagen schlugen sich Friedrichshafen, Berlin 
und Giesen gegenseitig. Die SVG Lüneburg war 
der Profiteur und sprang auf den zweiten Platz – 
dank eines 3:0-Erfolgs in 
Haching. 

Es war die zweite Nieder-
lage der Mannschaft von 
Coach Mircea Dudas in 
Folge, denn zuvor setzte es 
mit dem 2:3 bei den Baden 
Volleys SSC Karlsruhe einen bitteren Rückschlag im 
Kampf um den achten Rang, der die Playoff-Teil-
nahme bedeutet. Zwei Siege gegen die Energie-
quelle Netzhoppers KW und die FT1844 Freiburg 
sind für den früheren Pokalsieger zu wenig, um 
aktuell vor einem der vier Aufsteiger zu liegen. 

Auch in der vierten Saison nach der Auflösung der 
Kooperation mit Hypo Tirol Innsbruck müht sich 
der TSV, den Anschluss zum Mittelfeld der Liga 
herzustellen. Das Team ist weiterhin äußerst jung 
und listet vier ausländische Spieler. Mittel blocker 

Ruben Lopez Garcia ist der 
wohl auffälligste von ihnen 
und besticht mit guter 
Blockpräsenz. Auf wen der 
Spanier in der Netzmitte 
treffen wird, ist eine der 
interessanten Fragen, die 
sich im zweiten Heimspiel 

der BR Volleys binnen vier Tagen stellt. Trainer 
Banks sagt dazu: „Sicher werden wir einige Wech-
sel vornehmen und für Entlastung sorgen. Jeder 
verdient es sich mit seinem Engagement und seiner 
Trainingsleistung, Einsatzzeit vor unserem Heim-
publikum zu bekommen.“

„Jeder verdient es sich mit 
seinem Engagement und 
seiner Trainingsleistung, 

Einsatzzeit vor unserem Heim-
publikum zu bekommen.“



Joel Banks Trainer 03.04.75 GBR/BEL
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
Alexandre Leal Scout 24.03.90 BRA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Satoshi Tsuiki Libero 16.01.92 174 JPN
3 Robert Täht Außenangriff 15.08.93 192 EST
4 Timo Tammemaa Mittelblock 18.11.91 204 EST
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Sašo Štalekar Mittelblock 03.05.96 214 SLO
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
14 Leon Dervisaj Zuspiel 07.09.96 194 GER
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE
21 Tobias Krick Mittelblock 22.10.98 213 GER

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 

MEHR INFOS HIER

UNSER SERVICE FÜR  
REIBUNGSLOSE ABLÄUFE.

Mit unserem Abholservice beräumen wir in kürzester Zeit vermüllte  
Ladestellen, sammeln Sperrmüll, Pappe/Papier, Folien,  
Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.

BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1 07.11.23   11:5507.11.23   11:55
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
2 Mika Kenji Takano Libero 03.05.08 180 GER
3 Moritz Eckardt Libero 15.06.01 185 GER
4 Marcell Mikuláss Koch Zuspiel 23.10.02 188 HUN
5 Florian Krenkel Außenangriff 17.02.01 193 GER
6 Paul Gehringer Mittelblock 29.10.00 198 GER
7 Austin Matautia Außenangriff 06.02.98 193 USA
8 Lars Kristian Ekeland Außenangriff 09.10.03 199 NOR
9 Ian Schein Außenangriff 06.03.05 200 GER
10 Daniel Günther Mittelblock 24.10.05 202 GER
11 Juro Petrusic Diagonal 22.05.03 197 GER
13 Mark Gumenjuk Mittelblock 24.01.00 196 GER
15 Ruben López García Mittelblock 30.05.99 200 ESP
17 Eric Paduretu Zuspiel 20.09.99 182 GER

Mircea Dudas Trainer 27.11.71 ROU
Stanislav Pochop Co-Trainer 19.09.66 CZE

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 
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Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.
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Klimawandel, ökologischer Fußabdruck, Nachhal-
tigkeit – Begriffe, die aus dem heutigen Sprach-
gebrauch nicht mehr wegzudenken sind. Der 
TSV Haching München hat sich dieser Themen 
intensiv gewidmet und präsentiert sich in dieser 
Saison deshalb nicht mehr als „Local Heroes“, son-
dern als „Green Heroes“. Ziel des Klubs aus dem 
Münchner Süden ist nichts weniger, als der nach-
haltigste Verein der Volleyball Bundesliga zu wer-
den. „Die Namensanpassung steht für eine Vision, 
die über die Sportart Volleyball hinausgeht“, teilte 
das Managementteam des TSV mit. „Nachhaltigkeit 
ist ein sehr großes Thema bei uns und wir ver-
suchen, diesen Leitgedanken auf vielen Ebenen 
umzusetzen“, sagt Mihai Pauretu, Geschäftsführer 
des 4.000 Mitglieder zählenden Mehrspartenver-

eins TSV Unterhaching und Manager der Volleybal-
ler des TSV Haching München in Personalunion.

Grün und nachhaltig – das schlägt sich schon 
auf dem neuen Logo nieder. Und es geht weiter 
mit der Halle, die mit Geothermie, also mit Erd-
wärme, beheizt wird und seit dieser Saison den, 
vielleicht etwas sperrigen, Namen „Geother-
mie-Arena“ trägt. Mit dieser Ausrichtung spiegele 
man auch die Haltung der Sponsoren wider, sagt 
Paduretu: „Nachhaltigkeit spielt auch dort eine 
große Rolle. Bei uns in der Geschäftsstelle wird, 
wo immer möglich, digital und ohne Papier gear-
beitet, unser Saisonheft gibt es zum Download als 
PDF. Zehn unserer zwölf Spieler und auch die Trai-
ner kommen zum Beispiel mit dem Fahrrad oder 
der S-Bahn ins Training.“

In der rund 25.000 Einwohner zählenden bayeri-
schen Gemeinde Unterhaching ging schon 2007 
Deutschlands erstes, privatbetriebenes Geo-
thermie-Heizkraftwerk ans Netz, die Hälfte aller 
Unterhachinger Haushalte wird mit Erdwärme 
versorgt. Die kleine, aber feine Halle am Utzweg 
auf Unterhachinger Stadtgebiet wird nicht nur mit 
Wärme aus der Tiefe beheizt, sondern generiert 

AUS „LOCAL HEROES“ 
WERDEN „GREEN HEROES“



auch die Stromversorgung unabhängig über eine 
Photovoltaikanlage auf dem Dach. Einwegplastik 
an Spieltagen soll Zug um Zug durch Mehrwegsys-
teme ersetzt werden, neue Mülltonnen zur kor-
rekten Mülltrennung sollen die Recycling-Quote 
erhöhen – vergleichbare Schritte also, die auch 
die BR Volleys vorgenommen haben. Die ambiti-
onierte Zielsetzung lautet: Bis 2030 100 Prozent 
Nachhaltigkeit in den Bereichen, die in der eige-
nen Verantwortung liegen. Dazu sei man auf der 
dauerhaften Suche nach weiteren ökoligsch-inno-
vativen Wegen und deren Realisierung.

Nun ist der TSV Haching München in erster Linie 
aber ein Volleyballverein, in dem es auch um 
sportlichen Erfolg geht. Der lässt beim viermaligen 
DVV-Pokalsieger und dreifachen Deutschen Vize-
meister seit dem Wiederaufstieg aber weiter auf 
sich warten. Der Traditionsstandort kämpft seit 
drei Jahren um den Anschluss zu den etablierten 
Bundesligisten. Der Start in die Saison 23/24 ging 
daneben und die ersten sieben Spiele verloren. 
Nur zwei Erfolge in der Geothermie-Arena gegen 
die Netzhoppers Königs Wusterhausen und Auf-
steiger Freiburg stehen insgesamt 14 Niederlagen 
gegenüber. „Das haben wir uns natürlich anders 
vorgestellt“, sagt Mihai Paduretu, der an den größ-
ten Vereinserfolgen noch als Spieler oder Trainer 
mitgewirkt hatte. „Wir haben uns für die Saison 
als Ziel den achten Platz gesetzt und da hätten 
wir jetzt natürlich schon gerne ein paar Punkte auf 
dem Konto.“ Der Grund für die mäßige Ausbeute 
der Mannschaft und des neuen Trainers Mircea 
Dudas liege laut dem Manager auch im Pech mit 
Krankheiten und langwierigen Verletzungen eini-
ger Spieler in der Vorbereitung. Gleichzeitig lobt 
er die Neulinge in der Volleyball Bundesliga: „Alle 
Aufsteiger, gegen die wir als vermeintliche Favo-
riten ins Spiel gegangen sind, sind sehr stark. Die 
neuen Teams haben sich zum Teil enorm verstärkt, 
die haben alle definitiv kein Zweitliga-Niveau 
mehr, sondern sind bereits voll in der ersten Liga 
angekommen.“ Obwohl man sich selbst im finanzi-
ellen Bereich am Tabellenende sieht, bleibe Platz 
acht und damit die Teilnahme an den Playoffs 
natürlich ebenso ein Ziel wie der Lückenschluss 
zu manch finanziell besser gestellten Vereinen. In 
Sachen Nachhaltigkeit ist der Klub aus Oberbayern 
jedenfalls schon auf dem Vormarsch.Fo
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www.autohaus-wegener.de
Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54, 13599 Berlin-Spandau

Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Der Nissan X-Trail

3 Jahre günstig und
sorgenfrei fahren2

Mit 0%1 und inkl. Wartung & Garantie2

z.B.: Nissan X-Trail Visia Automatik 1.5 VC-T 
MHEV, 120 kW (163 PS), Neuwagen, Benzin inkl. 
Klimaanlage, LED, Einparkhilfe hinten, Totwin-
kel-Assistent, Intelligenter Autonomer Not-
brems-Assistent, Bluetooth® u.v.m.
Inkl. 3 Jahre Wartungsvertrag2

nur € 239,- mtl.1

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): Kurzstrecke: 9,2 - 8,8; 
Stadtrand: 7,3 - 6,8; Landstraße: 6,4 - 6,0; Autobahn: 8,2 
- 7,6; kombiniert: 7,6 - 7,1; CO2-Emissionen kombiniert  
(g/km): 172 - 161
¹Fahrzeugpreis inkl. Wartungsvertrag 3 Jahre2: € 31.709,– inkl.  
€ 4.970,- Ersparnis, Leasingsonderzahlung € 3.780,–, Laufzeit 36 Mo-
nate á € 239,-, zzgl. € 990,– Bereitstellungskosten, 30.000 km Ge-
samtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und 
Ratenrestschutzversicherung € 12.384,– Ein Angebot von Nissan 
Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlas-
sung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss für Privatkun-
den. Abb. zeigt Sonderausstattung. 236 Monate Nissan Assistance 
und 36 Monate Nissan Service+ Wartungsvertrag + 36 Monate Her-
stellergarantie  der Nissan Center Europe GmbH, 50389 Wesseling. 
Begrenzte Stückzahl, solange der Vorrat reicht.
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Drückduell

VS.

0,3 0,6

12,8 % 22,4 %

Angriffsquote

Alter

25
Größe

213 cm

Alter

24
Größe

200cm

58,9 % 42,9 %

*Statistik VBL-Saison 23/24

Mittelblock Mittelblock

#21 Tobias Krick #15 Ruben Lopez Garcia
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Aufschläge mit Wirkung

Blocks pro Satz
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#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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Ergebnisse 16. Spieltag

Bitterfeld-Wolfen vs. BR Volleys 0:3

Friedrichshafen vs. Giesen 3:1

Dachau vs. Karlsruhe 1:3

Herrsching vs. Netzhoppers KW 3:0

Freiburg vs. Düren 0:3

Haching vs. Lüneburg 0:3

Ansetzungen 17. Spieltag

Düren vs. Herrsching 02. Feb | 20:00

BR Volleys vs. Haching 03. Feb | 17:00

Lüneburg vs. Dachau 03. Feb | 18:30

Karlsruhe vs. Freiburg 03. Feb | 20:00

Bitterfeld-Wolfen vs. Giesen 04. Feb | 15:00

Netzhoppers KW vs. Friedricjshafen 04. Feb | 17:30

Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BERLIN RECYCLING Volleys 16 15 45:11 43

2 SVG Lüneburg 16 12 42:16 37

3 VfB Friedrichshafen 16 12 38:18 36

4 Helios Grizzlys Giesen 15 12 40:17 35

5 SWD powervolleys Düren 16 11 37:21 33

6 WWK Volleys Herrsching 15 10 35:18 32

7 VC Bitterfeld-Wolfen 15 7 22:31 19

8 ASV Dachau 16 4 17:37 13

9 Baden Volleys SSC Karlsruhe 14 4 19:35 11

10 FT 1844 Freiburg 16 3 13:41 9

11 TSV Haching München 16 2 14:43 8

12 Energiequelle Netzhoppers KW 15 1 9:43 -3

TABELLE &
ANSETZUNGEN  Stand 28.01.2024



präsentiert

Infos & Tickets unter
primetimetheater.de

Teil 1 bis 09. März
Teil 2 ab 12. April 

Zwei Jahrzehnte Kult-Theatergeschichte:  
Am 10. Januar 2004 ging die erste Episode 
von „Gutes Wedding, Schlechtes Wedding“
über die Bühne. Dit wird jefeiert mit  
einer großen Jubiläumsfolge in 2 Teilen.

Danke unseren Sponsoren & Unterstützern

Verlag
EINFACH MEHR DAVON
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Seit dem Jahr 2007 ist PD Dr. Oliver Miltner aus 
dem Vereinsgefüge der Berlin Recycling Volleys 
nicht mehr wegzudenken. Als Mannschaftsarzt 
trägt Miltner nicht nur die medizinische Verant-
wortung, sondern ist eine Konstante mit einem 
maßgeblichen Anteil an den Erfolgen, die bis zum 
heutigen Tag gefeiert werden konnten. Anläss-
lich seines 60. Geburtstags am 27. Januar über-
gab Geschäftsführer Kaweh Niroomand beim 
Heimspiel gegen Tours ein besonderes Geschenk. 
Neben einem Trikot mit der Aufschrift „Super Doc“ 
sorgte eine Rarität für ein Strahlen beim Jubi-
lar. Bayern-Fan Miltner erhielt original von Fuß-
ball-Weltmeister Manuel Neuer getragene und sig-
nierte Schuhe. Zu seinem Geburtstag gratulierten 
auch zahlreiche ehemalige BR Volleys Spieler in 
einem Video auf den sozialen Kanälen. Niroomand 
brachte die Dankbarkeit des Vereins zum Ausdruck: 
„Nach über 40 Jahren in der Vereinsführung kann 

ich mir keinen besseren Mannschaftsarzt vorstel-
len. Oli verkörpert zunächst einmal eine enorm 
hohe fachliche Kompetenz. Darüber hinaus ist er 
ein akribischer Arbeiter mit hoher Disziplin und 
agiert äußerst nachhaltig in allem, was er anpackt. 
Außerdem lebt Oli die BR Volleys und ist ein lei-
denschaftlicher Begleiter unseres Teams. Wenn es 
darauf ankommt, zeigt er dies auch dem sportli-
chen Gegner. Seit 17 Jahren sorgt Oli damit für die 
emotionale Note auf der Mannschaftsbank. Hof-
fentlich bleibt er dem Verein in seiner Funktion mit 
aller Expertise noch lange Zeit erhalten.“

RUNDER
GEBURTSTAG

Die bessere Autowäsche in und 
um Berlin – auch in Ihrer Nähe 

www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck 
gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack,  
Felgen und Unterboden

…
 EIN

E TO
LLE G

ESC
H

EN
KID

EE

Glanz schön clever:  
Sparen mit derVIP-CARDJetzt auch digital – 

viele Vorteile erhalten!
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Wer ist der 
Lustigste im Team?

Man muss Leon 
wählen.

Wen hättest Du 
ungern in der 
gegnerischen 
Mannschaft?

Aus Mittelblocker-
Perspektive 

wahrscheinlich Tobi

Wer hat den 
härtesten 

Schlag?

Da nehme ich 
mich mal selbst.

Wer könnte als 
Schauspieler 

arbeiten?

Tim für ernsthafte 
Rollen und Leon in 

einer Komödie

Wer wäre Dein Mann 
für ein Instagram- 

Takeover?

Natürlich Tobi, eines 
seiner Videos auf 

meiner Seite und ich 
würde sicher viele neue 

Follower gewinnen.

… und wer am 
kürzesten?

Leon würde ohne 
soziale Kontakte 
schnell eingehen.

Welcher Angreifer 
nervt dich im 
Training am 

meisten?

Ruben, weil er 
smart angreift.

Wer würde am 
längsten auf 

einer einsamen 
Insel überleben?

Mein Gefühl sagt 
mir Nemo.

Mittelblocker Timo Tammemaa hat den Ruf des 
Lang- bzw. Vielschläfers im Team, aufgeweckt 
sind seine Interview-Antworten trotzdem.

AUSZEIT MIT
TIMO TAMMEMAA



Mit wem würdest 
Du auf einen 

Roadtrip gehen?

Nemo, denn wir sind 
auf einer Wellenlänge, 

pushen uns beide 
und ich hätte auch 
keine Angst, dass 
wir uns streiten.

Wer ist die größte 
Maschine im 
Kraftraum?

Kommt auf den 
Körperbereich an, 
bzgl. Oberkörper 

wohl Tobi und bei den 
Beinen vielleicht ich.

Wer schläft am 
meisten?

Ich habe gehört, dass 
viele mich nennen, 

aber dahinter 
wahrscheinlich Sato. 

Wer ist die größte 
Naschkatze?

Markus, er kann es 
sich erlauben.

Wer dürfte mit 
Deiner zukünftigen 

Tochter tanzen?

Der Gentleman 
Daniel Malescha

Wer bräuchte 
aktuell einen 
Haarschnitt?

Wahrscheinlich 
Leon, mal wieder 
etwas Schnittiges

Gegen wen 
möchtest 
Du kein 

“Drückduell“ 
bestreiten?

Aus der Erfahrung 
vieler Jahre 

Robbie.

Wer isst am 
meisten?

Ich glaube, da 
kann ich mich 
wieder selbst 

wählen.

Unsere Mannschaft:
18.000 Teamplayer.
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.
Von Spandau bis Kaulsdorf, von 
Reinickendorf bis Neukölln: 
In 100 Einrichtungen vollbringen 
unsere 18.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gemeinsam Höchst-
leistungen – für über eine halbe 
Million Patientinnen und Patienten 
im Jahr.

Vivantes wünscht

den BR Volleys eine

erfolgreiche Saison!



In dieser Saison wird im VOLLEY MAX nicht 
nur dem Spieler in der Mitte des Magazins 
auf den Zahn gefühlt, es wird auch seine 
künstlerische Ader getestet. Diesmal hat 
Timo Tammemaa sich an einem Portrait 
eines Teammmitglieds versucht. Mitra-
ten, um wen es sich handelt , können 
Fans über die BR Volleys App. Einfach 
herunterladen und im jeweiligen Heim-
spiel-Event unter Quiz/Gewinnspiele 
den eigenen Tipp abgeben. Um teilneh-
men zu können, muss man registrierter 
Nutzer sein und kann dann Punkte für 
das Fan-Ranking gewinnen.

KLEMM-
BRETT

MOBILE
APP

Jetzt BR Volleys App im Google 
Play oder Apple App Store 
herunterladen und immer alle 
Inhalte zum Deutschen Meister 
direkt auf dem Smar tphone 
haben. Informationen, News, 
Spiele, Spieltagschat und natür-
lich das VOLLEY MAX in digitaler 
Form – dort gibt es alles, was 
das Fan-Herz begehrt.



Es war einmal eine tapfere Volleyballmannschaft, die 
im Jahr 2000 eine magische Reise in die Bundesliga 
antrat. Ihre Aufstiegsgeschichte war wie aus einem 
Märchen und schon in der zweiten Saison, im Jahr 
2002, wurden sie gefeierte Vize-Meister. Nach diesem 
Erfolg gab es einige Jahre, die wie eine ruhige Fluss-
fahrt anmuteten - nicht zu stürmisch, aber auch 
nicht ganz ohne Wogen. Im Jahr 2007 kam ein mäch-
tiger Verbündeter hinzu: die Generali Versicherung. 
Mit ihrer Unterstützung blühte das Team auf und 
wurde stärker als je zuvor. Wie Helden in einem 
Epos traten berühmte Akteure hervor: Ferdinand 
Tille, Sebastian Schwarz, Max Günthör und Marco 
Liefke im Jahr 2008; Denis Kaliberda im Jahr 2009; die 
in Berlin legendären Paul Carroll und Tomáš Kmeť 
im Jahr 2010. Sie stürmten die Volleyballfelder und 
errangen den Pokal in den Jahren 2009, 2010, 2011 
und 2013. Doch trotz aller Anstrengungen blieb der 
ultimative Preis, die Deutsche Meisterschaft, uner-
reicht. 2014 bekam die Geschichte eine Wendung, als 
sich Generali zurückzog und das Team in die zweite 
Liga abstieg. Doch die Saga des TSV Unterhaching 
war noch nicht zu Ende. Mit einer Wildcard und einer 
deutsch-österreichischen Allianz kehrten sie unter 
dem Namen Hypo Tirol Alpenvolleys Haching zurück 
in die Bundesliga – ein Kapitel, das Aufsehen erregte. 
Diese Partnerschaft fand jedoch im Jahr 2020 ein 
jähes Ende und so kehrte man zu den Wurzeln 
zurück. Heute schlägt der Verein unter dem Namen 
TSV Haching München auf und obwohl der Erfolg 
aus früheren Jahren nicht mehr Einzug hält, wird die 
Geschichte mit der Unterstützung treuer Anhänger 
und großem Engagement weitergeschrieben. Und 
vielleicht werden daraus eines Tages neue Helden 
emporsteigen. Kommentator Tassilo Bade

NEUE
HELDEN?

Premiumpartner 2023/2024

lotto-berlin.de/volleys

STARK  
AUFSCHLAGEN  

UNTER

AUS BERLIN – FÜR BERLIN
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Mit einem 3:1-Heimer folg (25:17, 20:25, 25:13, 
25:22) reist das BR Volleys Team in der nächsten 
Woche zum Rückspiel der CEV Champions League 
Playoff-Runde ins französische Tours. Eine starke 
Berliner Aufschlagleistung ebnete den Weg zum 
wertvollen Sieg vor 4.387 Zuschauern in der 
Max-Schmeling-Halle. Nun braucht der Bundes-
liga-Tabellenführer am kommenden Donnerstag 
(08. Feb um 20.00 Uhr) auswärts noch zwei weitere 
Satzgewinne, um in das Viertelfinale der Königs-
klasse einzuziehen. Vollzählig und in Bestbeset-
zung gingen die BR Volleys in dieses Hinspiel der 
Playoff-Runde und begannen ebenso energisch wie 
zielstrebig. Die Franzosen aus Tours zeigten zwar 
die erwartete Spiel- und Abwehrstärke, doch dank 
einiger Highlights von Nehemiah Mote setzten sich 
die Männer in Orange ab (19:15). Zuspieler Johannes 
Tille heizte mit einem Aufschlagpunkt den Zuschau-
ern im Volleyballtempel ein (22:17) und blieb bis 
zum ersten Satzgewinn an der Servicelinie (25:17). 
Die Anfangsphase des folgenden Durchgangs 
gehörte Ruben Schott (5:3), aber der Deutsche 
Meister konnte seinen anfänglichen Vorsprung 
nicht halten, denn Mendez servierte stark (7:9, 9:14). 
Der Argentinier wehrte mit seinem Service auch 
den Versuch der Berliner Aufholjagd ab (18:22) und 
deshalb glich Tours nach einer Stunde Spielzeit aus 

(20:25). Spielführer Schott war sichtlich angefres-
sen und gab per Aufschlagserie die richtige Antwort 
(8:2). Die BR Volleys konnten sich in der Abwehr nun 
wieder verbessern und plötzlich gelang den Haus-
herren nahezu alles. Die Franzosen fanden kein 
Mittel gegen die starke Block-Abwehr-Arbeit der 
Berliner (18:8) und den überragenden dritten Satz 
schloss Schott per Block ab (25:13). Mit einer star-
ken Aufschlagserie inklusive zwei Assen knüpfte 
der 29-Jährige im nächsten Spielabschnitt nahtlos 
an (4:0). Tours bewies jedoch Kampfgeist (8:8) und 
somit entwickelte sich die Schlüsselphase dieses 
Hinspiels zu einem offenen Schlagabtausch (14:14). 
Timothée Carle hatte bis zum Matchende weiter-
hin Schwerstarbeit in der Annahme zu leisten, 
belohnte sich und seine Mannschaft dafür jedoch 
im Angriff. Den letzten Punkt des Matches erzielte 
der MVP und Topscorer Schott (25:22). Mit dem 
Erfolg im Hinspiel gibt es nun zwei Optionen auf 
das Weiterkommen. Entweder die Berliner gewin-
nen zwei Sätze in Tours oder entscheiden bei einer 
0:3- oder 1:3-Auswärtsniederlage den daraufhin 
folgenden „Golden Set“ für sich.

Topwerte
Schott 18 Punkte, 4 Asse | Sotola 15 Punkte 
Tammemaa 8 Punkte, 3 Blocks

S T I M M E  Z U M  S P I E L
Ruben Schott: „Wir haben endlich mal wieder eine richtig starke Aufschlagleistung gezeigt. Dazu war unsere Qua-
lität der Zuspiele nach der Abwehr stark. Wir waren auf lange Ballwechsel eingestellt und sind geduldig geblieben. 
Das war ein weiterer Schlüssel zum Erfolg. Letztlich hatte jeder von uns seinen Anteil. Timo hat klasse serviert, 
Nemo den Drei-Meter-Raum zertrümmert, Sato in der Abwehr gekämpft, Tim ganz wichtige und schwierige Bälle 
verwandelt, Hannes super zugespielt und Marek seine Höhe ausgenutzt. Kompliment an die gesamte Mannschaft, 
so können wir es auch in Tours schaffen.“
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B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN
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B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN
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Es begann alles vor dem Hinspiel 
mit einer E-Mail an den Teamma-
nager von Gas Sales Daiko Pia-
cenza und der Bitte um Kontakt 
zu deren Fangruppe „Lupi Bian-
corossi“. Bald schon gab es die 
freundliche Antwort der „Weißro-
ten Wölfe“ und die Verabredung 
zu einem Treffen in der Heim-
spielstätte des italienischen Po-
kalsiegers, dem „Pala Banca“, 
mit Fanschalübergabe und 
Gruppenfoto sowie dem 
Austausch unserer Kontakt-
daten. Vor dem Rückspiel er-
hielt ich die Nachricht, dass 
ein kleines „Rudel“, bestehend 
aus acht „Wölfen“, in Berlin ein-
fallen wird. Ich verabredete mich 
mit der Gruppe bereits am frü-
hen Mittwochnachmittag zu ei-
ner kleinen Sightseeing-Runde. 

Aufgrund des kalten Wetters 
musste diese vorwiegend indoor 
stattfinden. Wir trafen uns am 
Brandenburger Tor und die erste 
Station war die Reichstagskup-
pel, die, mit einem Audioguide 
bewaffnet , ausgiebig besich-
tigt wurde. Als nächstes peilten 
wir die „Gedenkstätte Berliner 
Mauer“ an, wo gemeinsam der 

Teilung und Wiederzusammen-
führung Berlins gedacht wurde. 
Mittlerweile hungrig geworden, 
begaben wir uns zur „Schnitzel-
jagd“ in das Restaurant „Meta“, 
in unmittelbarer Nähe der Max-
Schmeling-Halle gelegen. Einige 
unserer Fans kamen vorbei, um 
die Gäste zu begrüßen und um 
uns gemeinsam auf das Spiel 
einzustimmen. 

Die vielen kleinen Gespräche 
waren das Topping des gemein-
schaftlichen Erlebens, verbun-
den mit der Freude eines mög-

lichen Wiedersehens in der 
Champions League, was sich in 
der herzlichen Verabschiedung 
äußerte. Trotz der beiden Nie-

derlagen, die wir gegen das 
Spitzenteam aus Italien hin-
nehmen mussten, bleibt für 
mich die Gewissheit, dass 
solche Aktionen dazu bei-
tragen, unserem schönen 

Sport eine weitere Komponente 
hinzuzufügen: Das gegensei-
tige Willkommensein. Damit 
erwächst auch eine zusätzliche 
Motivation, neben dem wichti-
gen Support für unsere Mann-
schaft, immer wieder aufs Neue 
die Strapazen und Kosten für 
die Reisen auf sich zu nehmen. 
Ein Dankeschön geht an Uwe 
und den „Lupi“ Luca P., Gloria, 
Elena, Paolo, Erica, Arturo, Elisa, 
Luca F. und die leider zu Hause 
gebliebene Greta.
 Ein Bericht  
 von Joachim Monzel

www.7-mann.de
facebook.com/fanclub.7.mann
instagram.com/fanclub7.mann

youtube.com/@fanclubsiebenmann

Noch 29 Tage bis zum 
POKALFINALE

Die Busreise kostet jetzt nur 
noch 30 Euro! Infos über unsere 
Fanfahrt* nach Mannheim gibt 
es am Fanclubstand in der 
Max-Schmeling sowie auf unse-
rer Website und in den sozialen 
Medien.

FANCLUB 7. MANN
INTERNATIONALE
FANFREUNDSCHAFT



berliner-sparkasse.de/engagement

Gemeinsam  
für Berlin

... sportbegeistert.
Deshalb unterstützen wir Sportvereine 
und tragen so dazu bei, dass aus 
Nachwuchs  talenten Spitzensportler 
 werden. 
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Vergangene Woche sind wir zu 
beiden Auswärtsfahrten nach 
Hildesheim und Bitterfeld-Wol-
fen gefahren. Was aufgrund des 
engen Zeitplans anfangs nur wie 
ein Abenteuer klang, entwickelte 
sich auch zu diesem. Bereits 
das Treffen zur Abfahrt stellte 
uns aufgrund des Bahnstreiks 
vor die erste Herausforderung. 
Direkt ging es von der Arbeit auf 
die Autobahn, um festzustellen, 
dass die A2 – wie bereits in der 
letzten Saison zum Auswärts-
spiel bei den Helios Grizzlys 
Giesen – gesperrt war. Sollte das 
ein schlechtes Omen sein, denn 
auch im Vorjahr folgte auf den 
Umweg eine Niederlage in Hil-
desheim? Immerhin erreichten 

wir noch eine halbe Stunde vor 
Spielbeginn die Arena. Zu die-
sem Zeitpunkt war es schon 
laut, aber es wurde während 
der Begegnung noch viel lauter. 
Die Giesener Fans pushten ihre 
Mannschaft durch die Anfeue-
rungsrufe in der heißen Atmos-
phäre zum Heimsieg. Wir traten 
somit traurig und erschöpft die 
Heimreise an, hatten wir uns 
doch einen anderen Spielver-
lauf erhofft. Am nächsten Tag 
ging es, leicht übermüdet, wie-
der zur Arbeit. Kurz durchat-
men, Niederlage verdauen und 
dann startete am Freitag auch 
schon die Reise nach Bitter-
feld-Wolfen. Nun können wir 
erahnen, wie sich unsere Spieler 

angesichts des engen, anstren-
genden Pensums in dem dicht 
gedrängten Saisonplan fühlen. 
Auf das Spiel bei den „BiWos“ 
haben wir uns besonders 
gefreut – neue Halle, neue Fan-
gemeinschaft, neue Eindrücke. 
Entsprechend warm und herz-
lich wurden wir auch empfangen 
und fühlten uns sofort aufge-
nommen. Was uns besonders an 
der Halle gefiel: Die Zuschauer 
sitzen direkt an der Spielfeld-
umrandung, so dass man das 
Gefühl hat, Teil der Mannschaf-
ten zu sein. Und wer glaubt, 
dass 400 Zuschauer nicht so 
laut sein können wie die 2500 
Fans bei den Helios Grizzlys, 
war noch nicht in der Bernste-
inhalle Friedersdorf. Sobald das 
Team eine Chance hatte, unsere 
Deutschen Meister zu ärgern, 
war der Teufel los. Am Ende 
standen dennoch drei Punkte 
auf dem Berliner Konto. Aber 
die Jungs aus Bitterfeld-Wolfen 
mussten nicht niedergeschlagen 
sein. Sie haben eine beachtliche 
Leistung gezeigt und so gab es 
am Ende ein gemeinsames Foto 
mit den Mitwirkenden und den 
Fans, auf dem alle lachen konn-
ten. Sowohl wir Fans als sicher-
lich auch die Männer in Orange 
waren nach der Reise-Woche 
froh über ein freies Wochen-
ende. Eure VolleyTigers 

Unsere nächsten  
Public Viewing Angebote: 

10. Jan | 20.00 Uhr  
ASV Dachau

17. Jan | 20.00 Uhr 
Baden Volleys SSC Karlsruhe
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FANCLUB VOLLEYTIGERS
TURBULENTE
BUNDESLIGAWOCHE



DAS
VOLLEYBALL 
HIGHLIGHT!
In der SAP ARENA Mannheim

03. MÄRZ
2024

INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE

DAS
VOLLEYBALL 
HIGHLIGHT!
In der SAP ARENA Mannheim

03. MÄRZ
2024

INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE
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Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.
Maßbekleidung für 
Damen und Herren.
 Reinhardtstraße 38

10117 Berlin-Mitte
Gleich Termin buchen:

www.cutforyou.com



Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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Heimspiele 2023/2024

Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

27.10.23 Fr 20:00 Helios GRIZZLYS Giesen 3 :1
15.11.23 Mi 20:00 VC Bitterfeld-Wolfen 3 :0
23.11.23 Do 19:30 Benfica Lissabon 3:0
02.12.23 Sa 18:30 ASV Dachau 3:0
06.12.23 Mi 19:30 SVG Lüneburg 3 :2
17.12.23 So 16:30 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 3 :0
20.12.23 Mi 19:30 Halkbank Ankara 3 :0
30.12.23 Sa 20:00 SWD powervolleys Düren 3 :1
05.01.24 Fr 20:00 Energiequelle Netzhoppers KW 3:1
13.01.24 Sa 18:00 WWK Volleys Herrsching 3 :0
17.01.24 Mi 19:30 Gas Sales Daiko Piacenza 0 :3
21.01.24 So 15:00 VfB Friedrichshafen 3 :0
31.01.24 Mi 19:30 Tours VB 3 :1
03.02.24 Sa 17:00 TSV Haching München

14.02.24 Mi 19:00 FT 1844 Freiburg

24.02.24 Sa 20:00 SVG Lüneburg

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf  www.br-volleys.de



 4x in Berlin – Potsdamer Platz | Ku‘damm | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau 

25 Jahre am Potsdamer Platz
Volles Spielvergnügen auf sechs neuen Ebenen. 

 Genießen Sie Roulette, Poker, Black Jack und Automatenspiele
– sowie jede Menge Spannung. 

Besuchen Sie uns unter www.spielbank-berlin.de.

 Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: www.spielerschutz-berlin.de  | Hilfe unter: 
0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren! 



Glas-Hotline: 
0800 – 33 44 14 0

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14, 10829 Berlin 
(030) 60 97 20 0 

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

Unsere Leistungen: 

  Pappe/Papier-Recycling

  Glas-Recycling

  Beräumungen und  
Behältermanagement

  Containerdienst

  Gewerbeabfälle zur  
Verwertung

  Dachpappenentsorgung

  Akten- und  
Datenträgervernichtung 

Der Garant für saubere Blocks.
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